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Recht des Monats: 
Recht auf Gleichbehandlung
Art. 2 UN-KRK
(1) Die Vertragsstaaten achten die in diesem Übereinkommen festgelegten Rechte und gewährleisten sie jedem
ihrer Hoheitsgewalt unterstehenden Kind ohne jede Diskriminierung unabhängig von der Rasse, der Hautfarbe, dem
Geschlecht, der Sprache, der Religion, der politischen oder sonstigen Anschauung, der nationalen, ethnischen oder
sozialen Herkunft, des Vermögens, einer Behinderung, der Geburt oder des sonstigen Status des Kindes, seiner
Eltern oder seines Vormunds.
(2) Die Vertragsstaaten treffen alle geeigneten Maßnahmen, um sicherzustellen, dass das Kind vor allen Formen der
Diskriminierung oder Bestrafung wegen des Status, der Tätigkeiten, der Meinungsäußerungen oder der
Weltanschauung seiner Eltern, seines Vormunds oder seiner Familienangehörigen geschützt wird.

Alle Kinder
haben die
gleichen
Rechte

Für Familien



KINDERRECHTE -MAGAZIN
Diesen Monat im

Kinderrechteateliers
Das Kinderrechte-Lied
Das Theateratelier stellt sich vor

Für Eltern
Was Sie als Eltern tun können

1

Kinderrecht des Monats
Recht auf Gleichbehandlung

Für Kinder
Eine Geschichte - Gleich ist nicht
immer fair

Quellen

Die Redaktion stellt sich vor
Die Redaktion der Ausgabe
September stellt sich vor



DIE REDAKTION DER AUSGABE
SEPTEMBER STELLT SICH VOR

KI

Wer sind wir?
Wir Redakteurinnen sind aus dem Team der Kita--
Sozialarbeit in Neuwied. Wir organisieren das
Kinderrechteatelier-Projekt. Im Projekt und im
Kinderrechte-Magazin möchten wir uns mit euch allen für
die Kinderrechte einsetzen.

Hallo, ich bin Kiri der Pfau!
Ich bin euer bunter Kinderrechte-Reporter! Mit meiner
Kamera um den Hals und dem Mikro in der Kralle fliege ich
los, um spannende Geschichten rund um Kinderrechte zu
entdecken. Ob in der Kita, auf dem Spielplatz oder auf der
ganzen Welt – ich frage nach, höre zu und berichte für
euch! Kinder haben Rechte und ich helfe, sie bekannt zu
machen!

Und ich bin die KI – Kiris schlaue Assistentin!
Ich bin eine künstliche Intelligenz (kurz: KI) und helfe Kiri
beim Formulieren von Texten. Ich kenne mich mit vielen
Themen aus und bin immer bereit, zu lernen – besonders
von euch! Ich mache aber auch mal Fehler, wie alle anderen
auch.  Aber die Redaktion passt gut auf.
Zusammen sind wir ein starkes Team für Kinderrechte –
neugierig, klug und mutig!

Die fleißigen Helfer stellen sich vor:

Viktoria Nachtigall
Kita-Sozialarbeiterin 
in Heddesdorf

Kita-Sozialarbeiterin 
in Heddesdorf

PROJEKTLEITUNG & REDAKTION 

Miriam Grothe
Kita-Sozialarbeiterin in
Oberbieber, Niederbieber &
Torney

Marina Frenzel

WEITERE MITGLIEDER DER REDAKTION 

Melanie Bär
Kita-Sozialarbeiterin in der
Innenstadt

Die Künstliche Intelligenz
unterstützt die Redaktion

https://www.neuwied.de/stadtleben/bildung/kitas-
kindertagesbetreuung/kita-sozialarbeit

WEITERE FLEISSIGE HELER

Kiri
Der Kinderrechtereporter
und Unterstützer der
Kinderredaktion



Kinder haben alle die gleichen Rechte
Es ist ganz egal,
 – welches Geschlecht du hast
 – welche Hautfarbe oder Haare du hast
 – welche Sprache du sprichst
 – woran du glaubst
 – wie viel Geld ihr habt
 – woher deine Eltern kommen 
 – ob du krank oder gesund bist oder eine Behinderung hast.
Niemand darf dich deshalb schlechter behandeln. Du wirst genauso ernst genommen
wie alle anderen.

Was bedeutet das für dich?
Im Kindergarten gibt es vielleicht Kinder, die anders aussehen als du oder die anders
leben wie deine Familie oder unterscheiden sich sonst irgendwie von dir oder anderen.
Und das ist auch gut so. Stell dir vor wir wären alle gleich? Das wäre doch langweilig!

Alle Kinder und alle Menschen sind gleich wertvoll und haben die gleichen Rechte. Die
Kinderrechte gelten für alle Kinder! Und jedes Kind hat ein Recht darauf fair behandelt zu
werden und die Pflicht andere fair zu behandeln.
Wenn ihr seht, dass jemand gegen das Recht verstößt, traut euch und sagt was dagegen!
Holt Hilfe und passt gut aufeinander auf! 

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=yYWBYMm-ubM https://www.kindersache.de/bereiche/kinderrechte/un-
kinderrechtskonvention/artikel-2-alle-kinder-haben-die-gleichen-rechte

https://www.kindersache.de/bereiche/kinderrechte/un-kinderrechtskonvention/artikel-2-alle-kinder-haben-die-gleichen-rechte

RECHT AUF 
GLEICHBEHANDLUNG

ART. 2 UN-KINDERRECHTSKONVENTION

Alle Kinderhaben diegleichenRechte

HIER AUCH EIN
VIDEO ZUM
RECHT AUF

GLEICHBEHAND-
LUNG:

https://www.youtube.com/watch?v=yYWBYMm-ubM
Ein Video der Landeshauptstadt Düsseldorf

https://www.youtube.com/watch?v=yYWBYMm-ubM


Was Sie als Eltern tun können
Vorleben & Erklären
Kinder lernen durch Beobachtung. Sprechen Sie respektvoll über andere Menschen,
auch wenn sie anders aussehen, sprechen oder leben. Erklären Sie Unterschiede ohne
Wertung, z. B. „Manche tragen ein Kopftuch, andere nicht – beides ist okay.“

Vielfalt sichtbar machen
Achten Sie auf Vielfalt in Büchern, Spielzeug und Medien: Gibt es Held*innen mit
Behinderung? Figuren mit verschiedenen Hautfarben? Unterschiedliche
Familienformen? Welche hautfarbenen Stifte haben Sie? Hautfarbe hat viele Farben!

Eingreifen bei Ungerechtigkeit
Wenn Ihr Kind ungerecht behandelt wird, sprechen Sie die jeweilige Person an und
stärken Sie ihr Kind. Es gibt auch verschiedene Beratungsstellen, die Ihnen helfen
können. Ihre Kita oder Kita-Sozialarbeiterin leitet Sie an die richtige Stelle weiter.
Wenn Ihr Kind andere ausschließt oder diskriminierende Sätze sagt („Du darfst nicht
mitspielen, weil…“), sprechen Sie es ruhig, aber klar an:
„Was du gesagt hast, ist verletzend. Bei uns darf jeder mitspielen.“ oder “Wie würdest du
dich fühlen, wenn dir das passiert?”

Unterschiedliche Bedürfnisse ausbalancieren
Gleichbehandlung heißt nicht, immer alles gleich zu machen. Manchmal braucht ein Kind
mehr Aufmerksamkeit oder Hilfe. Wichtig ist, Transparenz zu schaffen:
„Dein Bruder bekommt heute mehr Hilfe, weil er krank ist – aber ich hab euch beide
gleich lieb.“

FÜR ELTERN

Buchempfehlungen zum Recht auf Gleichbehandlung:

TIPPS FÜR DIE GANZE FAMILIE

Alle spielen mit! Ein Buch über
ein inklusives Miteinander 
J. Slice, C. Cupp
Ab 3 Jahren
Alle spielen mit

Weltkugel 8: Gleiches Recht
für alle!
M. Murray, H. Kai
Ab 5 Jahren
"Weltkugel 8: Gleiches Recht
für alle!" online kaufen
 

Ich bin anders als du–Ich bin
wie du
C. Kitzing 
Ab 4 - 8 Jahr(e)
"Ich bin anders als du – Ich bin
wie du: Das große Bilderbuch
zum Vor- und Mitlesen" online
kaufen

Sie möchten mehr zu Kinderrechten erfahren? Dann schauen
Sie doch mal in die Elterninfo zur Umsetzung der
Kinderrechte in Familie, Kita und Schule des deutschen
Kinderhilfswerks: 

 Erhältlich in
deutsch, arabisch,

englisch,
französisch,

polnisch, russisch,
spanisch, türkisch,

ukrainisch,
vietnamesisch

https://www.eltern.de/schulkind/ausgrenzung--kinder-gegen-rassismus-stark-machen-13067794.html

https://shop.dkhw.de/de/5-kinderrechte-artikel?p=3
https://www.zuckersuessverlag.de/products/alle-spielen-mit
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1060127870?msockid=3ed7db943c06639f1359caec3d1862b3
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1060127870?msockid=3ed7db943c06639f1359caec3d1862b3
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1059151080
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1059151080
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1059151080
https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1059151080
https://www.eltern.de/schulkind/ausgrenzung--kinder-gegen-rassismus-stark-machen-13067794.html


Gleich ist nicht immer fair
Hinter dem Gartenzaun der Kita Regenbogen war heute etwas ganz Besonderes los:
Auf der Wiese übte ein Zirkus seine Kunststücke, mit echten Akrobaten und Akrobatinnen.
„Wow!“, riefen die Kinder und rannten zum Zaun, um zuzusehen. Aber der Zaun war hoch. Zu hoch
für viele Kinder.
„Ich sehe alles!“, sagte Jamal, der ziemlich groß war.
Mia stellte sich daneben, sie sah nur ein bisschen vom Trapez.
Und Linus, der kleinste in der Gruppe, konnte gar nichts sehen. Er hüpfte und hüpfte, ohne Erfolg.
Herr Hussain, der Erzieher, hatte eine Idee: „Ich hole Kisten zum Draufstellen! Dann kann jeder
besser sehen.“ Er brachte für jedes Kind eine Kiste. Jamal stand nun auf seiner Kiste und sah, wie
zuvor auch, alles. Mia stand perfekt, sie konnte alles sehen.  Aber Linus? Selbst mit Kiste reichte
es nicht – er sah immer noch nichts.
„Das ist aber nicht gerecht!“, rief Mia.
„Doch!“, meinte Jamal. „Alle haben eine Kiste bekommen. Das ist doch gleich!“
Herr Hussain lächelte und sagte: „Gleich ist nicht immer fair.“
Er holte eine zweite Kiste für Linus und nahm Jamal die Kiste 
wieder weg, weil er sie gar nicht brauchte.
Jetzt konnten alle genau gleich gut schauen. Damit alle das Gleiche bekommen, brauchen sie
manchmal verschiedene Dinge. Die Kinder können nun gleich gut sehen und mitmachen.
Und der Zirkus? Der machte extra für die Kinder noch eine Showeinlage!

FÜR KINDER
MACHT MIT! EURE WELT- EURE  RECHTE!

Quelle:  
https://www.youtube.com/watch?v=sOrFNbVTpwY&list=RDsOrFNbVTpwY&start_radio=1

Kennst Du schon die
“Giraffenaffen”? In dem Lied

“ Na na na” singen Kinder
davon, dass alle Kinder

anders und deswegen gleich
sind.

Male doch 
ein Bild zur

Geschichte. So,
dass es fair ist

und alle gut
sehen 

können!

Hör doch mal rein

Das Recht auf Gleichbehandlung heißt nicht, dass alle Kinder immer ganz gleich
behandelt werden. Es heißt das alle Kinderrechte für alle Kinder gelten und dass alle
die gleichen Chancen und Möglichkeiten haben. Fair ist, wenn alle das bekommen,

was sie brauchen, um mitzumachen. So wird niemand ausgeschlossen. 
Ihr wisst ja, euer Recht ist auch eure Pflicht! Auch ihr dürft niemanden ausschließn oder

unfair behandeln!



Wir berichten
Wir berichten

  aus den...aus den...  Wir berichten
 aus den... 

Wir Kinderrechte - Kids machen keine halben Sachen.
Deshalb ist natürlich auch die Melodie selbst gemacht...

Unser Kinderrechtelied 
selbst geschrieben im Musikatelier:

Hier kannst du
zusammen mit

Anne und Sandra
vom Musikatelier

singen:

https://youtu.be/cruEpRjTjn4?feature=shared



Wir berichten
Wir berichten

  aus den...aus den...  Wir berichten
 aus den... 

TheaterAtelier
Zwei Wochen lang haben Kinder der ev. Kita Raiffeisenring im Jungen Schlosstheater Neuwied ein
Theaterstück erarbeitet, das von den Kinderrechten handelt. Sie konnten auf der Bühne stehen und hinter
die Kulissen schauen. Also an den Ort, wo normalerweise niemand außer den Schauspieler*innen hin darf.
Dabei wurden sie von Sabine Parker (Theaterpädagogin) und Louisa Laux (Theater- und
Filmschauspielerin) begleitet. Aber was genau haben die Kinder dort gemacht? Wir erzählen es dir!

1. Mit dem Körper spielen
Am Anfang haben die Kinder gelernt, wie sie mit ihrem Körper
sprechen können. Sie haben ganz ohne Worte spannende
Geschichten erzählt. Sie haben auch gespielt, wie man sich
fühlt, wenn man groß und stark oder klein und schüchtern ist. 

2. In andere hineinversetzen
Die Kinder haben auch etwas ganz Besonderes gelernt: Wie
fühlt es sich an, jemand anderen zu imitieren? Sie haben sich
gegenseitig gespiegelt, also die Bewegungen von den anderen
nachgemacht. 

3. Stimme und Gefühle
Einen Tag lang haben die Kinder ihre Stimmen geübt. Sie haben
laut und leise gesprochen, gesungen und gerufen. Sie haben
herausgefunden, wie sie mit ihrer Stimme ganz viele Gefühle
zeigen können, zum Beispiel Freude, Wut oder Traurigkeit. Und
mit ihren Stimmen konnten sie die Szenen im Theaterspiel noch
spannender machen!

4. Über die Welt nachdenken
Geräusche aus der Natur wurden gehört und nachgespielt.  
Auch über Müll wurde gesprochen, den wir in der Natur nicht
liegen lassen sollten. Denn jedes Kind hat ein Recht auf eine
saubere und gesunde Natur. Also wurde überlegt: „Wie können
wir die Erde schützen?“  Dabei wurde klar, dass jeder kleine
Schritt hilft, die Welt ein bisschen besser zu machen.

Am Ende haben die Kinder gelernt, dass sie gemeinsam alles erreichen können. Sie
haben ihre Ideen eingebracht, viel gespielt und Geschichten zusammen auf der
Bühne entwickelt. Dabei haben sie sich mit ihren Gefühlen, Rechten und der Umwelt
beschäftigt. Ein Kamerateam hat alles begleitet. Wenn ihr den Film sehen wollt, dann
kommt am 26.09.2025 zu unserem Kinderrechte-Fest auf dem Marktplatz in Neuwied.

Ein spannendes Abenteuer
im Schlosstheater Neuwied



Das große Finale
Das große Finale

steht bevor!
steht bevor!Das große Finale

steht bevor!

Unsere große Kinderrechteausstellung mit allen Kunstwerken und
Ergebnissen aus dem Ateliers und aus den Kitas rund um das Thema

Kinderechte  ist vom 19.09.25 bis zum 2.10.25 in rund 40 Schaufenstern der
Innenstadt Neuwied zu sehen. 

Haltet die Augen auf und folgt der Kinderrechteschatzkarte. 

Alle Infos zumKinderrechtefest, dieKinderrechteschatzkartefindet zur zumAusstellungsstart aufup2date. Folge dem QRCode oder suche uns aufhttps://www.up2date-neuwied.de/kita-sozialarbeit-der-stadt-neuwied
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Die vorliegende Broschüre ist ausschließlich für die Familien und Fachkräfte der
Neuwieder Kitas (Stadtgebiet) und Tagespflege bestimmt. Sie dient als
Informationsangebot der Kita-Sozialarbeit und ist nicht zum Weiterleiten,
Vervielfältigen oder Veröffentlichen außerhalb dieser Personengruppe
vorgesehen. Wir bitten darum, diese Informationen nur im Rahmen der
vorgesehenen Zielgruppe zu nutzen, insbesondere zum Schutz der Kinder, die
Ihre Beiträge hier teilen möchten.

WICHTIG ZU WISSEN


